für den 


Befrk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗ Lokale. 2 
Eingaug: Plautzengaſſe No. 335. 
Ter. 218. Montag, 


den 18 2 Se 


ptember 1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. September 1848. il 

Herr Kaufmann Gebhard aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Putt⸗ 
kammer aus Stolp, Herr Particulier Körner aus Magdeburg, log. im Englifchen 
Haufe. Herr Schiffscapitain Fr Baltwitz aus Königsberg, Herr Lieutenant Wilh. 
Reimer aus Schwetz, log, im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Dan auf 
Alt⸗Vietz. Herr Kaufmann Morgulis aus Warſchau, log. im Hotel du Nord. 
Herr Gutsbeſitzer Baron v. Schmögel aus Rübenhoff, "og: im Deutſchen Haufe, 
Die Herren Rittergutsbeſitzer Dieckhoff aus Przewos, Krüger aus Sierkorczin, 
log im Hotel d'Oliva. Herr Amtmann Scharfenorth aus Lupoſchono, Herr Ca⸗ 
pitain Schmidt aus Stettin, log. in Schmelzers Hotel. n 


ñ— — u | 


8 Bekanntmachungen. 
1. Der Fleiſchermeiſter Carl Eduard Danziger hieſelbſt und die Jungfrau 
Auguſte Lenz haben durch die gerichtliche Erklärung vom 8. September d. J. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehenden Ehe 
ausgeſchloſſen. ˖ f 
Danzig, den 9. September 184%, 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 1 
2. Der hieſige Kaufmann Leifer (Louis) Lichtenfeld und die Jungfrau Ber⸗ 
tha Roſenblatt haben in dem am 38. September d. J. gerichtlich a A 
Vertrage die Gemeinſchaft det Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzu⸗ 
gehende Ehe ausgeſchloſſen. N 
Danzig, den 9. September 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
3. Der hieſige Kaufmann Carl August Siede und die Jungfrau Sohanne 


4 
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Charlotte geborne Danziger, die Letztere um Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen 
ßleiſcherme ſters Franz Carl Danziger, haben durch den am 11. d. Mts. gericht⸗ 
ich geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
In ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. September 1848. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 


Dem 9 86. der Städteordnung gemäß muß jetzt mit der Wahl des drit⸗ 

en Theüls der Stadtverordneten und Stellvertreter, an Stelle der im Jahre 1815 
gewahlten, deren Dienſtzeit abläuft, vorgegangen werden. 

Nach $ 85., 99. und 100. der Städteordnung müſſen von den in jedem 
Bezirke zu wählenden Stadtverordneten wenigſtens zwei Drittheile mit Häuſern 
in der Stadt angejeffen fein. Von den Stellvertretern jedes Vezirks müſſen we⸗ 
nigſtens fo viele Hausbeſitzer fein, daß von den Stadtverordneten und Stellvertre 
tern. jedes Bezirks zuſammen gerechnet, wenigſtens zwei Drittheile mit Häuſern 
in der Stadt angeſeſſen ſind. i 
1). Der zuſammengezogene Ifte und te Bezirk ſtellt 3 Stadtverordneten und 
1 Stellvertreter. 5 a 

Es ſcheidet der Stadtverordnete Herr Draband aus. Es bleiben die 
Stadtverordneten Herr Rehefeld und Grübnau; beide Haus beſitzer. Der 
zu wählende Stadtverordnete braucht alſo nicht Grundeigenthümer zu fein. 
2) Der 4ie Bezirk ſtellt 5 Stadtverordnete und 2 Stellvertreter. Es ſcheiden 
2 Stadtverordnete, die Herren Teunſtädt und Roſenmeyer, und 1 Stellver⸗ 
treter aus. Es bleiben die Stadtverordneten Herren Trojan, Stoddart, 

Motenader und der Stellvertreter Herr Rottenburg, ſämmtlich Haus: 

beſitzer. Ven den zu wählenden Stadtverordneten braucht alſo nur einer 
und der zu wählende Stellvertreter braucht nicht Grundbeſitzer zu ſein. 
3) Der öte Bezirk ſtellt 5 Stadtverordnete und 2 Stellvertreter. Es ſcheiden 

2 Stadtverordnete, die Herren Sadewaſſer und Gottel, aus und es bleiben 
die Stadtverordneten Herren Schäfer, Brandt und der an Stelle des zum 
Stadtrath gewählten Herrn Uphagen eingetretene Stellvertreter Herr Böck, 
ſlämmtlich Hausbeſitzer. Von den zu wählenden beiden Stadtverordneten 
braucht alſo nur einer Grundeigenthümer zu ſein. 
„ 4) Der gte Bezirk ſtellt 3 Stadtverordnete und 1 Stellvertreter. Es ſcheidet 
108 Stadtverordneter, Herr Clebſch, und 1 Stellvertreter aus. Es bleiben 
die Stadtverordneten Herren Schweitzer und Malzahn, beide Hausbeſitzer. 
5 Der zu wählende Stadtverordnete braucht alſo nicht Grundbeſitzer zu 
ſein. Der zu wählende Stellvertreter muß Grundbeſitzer fein, wenn zum 
Stadtverordneten ein nicht mit Häuſern Angeſeſſener gewählt wird. Er 
braucht aber nicht Grundbeſitzer zu fein, wenn zum Zten Stadtverordneten 
ein Grundergenihümer gewählt wird. 
5) Der lote Bezirk ſiellt 2 Stadtverordnete und 1 Stellvertreter. Es ſchei⸗ 
den beide Stadtverordneten, die Herren Kliewer und Rohleder, und der 
man) Stellvertreter aus. Die beiden zu wählenden Stadtverordneten müſſen alſo 


* 
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n ſein, der Stellvertreter braucht nicht Grundeigenthümer 
zu ſein. ö we: 
6) Der zuſammengezogene lite und 12te Bezirk ſtellt 3 Stadtverordnete und 
1 Stellvertreter. Es ſcheiden 2 Stadtverordnete, die Herten Mever und 
Sadowski aus. Es bleibt der Stadtverordnete Herr Burrucket, der Grun, 
beſitzer iſt Von den beiden zu wählenden Stadtverordneten braucht allo 
nur einer Grundeigenthümer zu ſein. EN i 
7) Der lite Bezirk ſtellt 2 Stadtverordnete und 1 Stellvertreter. Es ſchei— 
den beide Stadtverordnete, die Herren Haſſe und von Steen, und der Stell⸗ 
vertreter aus. Beide Stadtverordneten müſſen alſo Grundeigenthümer ſein, 
der Stellvertreter braucht es nicht zu ſein. e 
8) Der lite Bezirk ſtellt 2 Stadtverordnete. Es ſcheidet 1 Stadtverordnete“. 
Herr C E. Hopp aus u. bleibt Herr Feyerabend, der Grundbeſitzer iſt. Der 
zu Wahlende muß Grundeigenthümer fein. f f . 
9) Der Aiſte Bezirk ſtellt 1 Stadtverordneten, Herr J. C. Hopp; der ausſchei⸗ 
det. Der zu Wählende muß alſo Grundeigenthümer ſein. i 
10) Der 22ſte Bezirk ſtellt 1 Stadtverordneten, Herr Klawitter, der ausſchei— 
det. Der zu Wählende muß alſo Hausbeſitzer ſein. 0 
11) Der 23 Bezirk ſtellt einen Stadtverordneten, Herr Norden, der ausſcheidet. 
1 Ter zu Wählende muß alſo Hausbeſitzer ſein. . 
12) Der 24fte Bezirk ſtellt 2 Stadtverordnete und 1 Stellvertreter. Es ſcheidet 
1 Stadtverordneter, Herr Kloſe, und 1 Stellverteter aus. Es bleibt der Stadt 
verordnete Herr Bulcke, der Hausbeſitzer iſt. Der zu wählende Stadtverord⸗ 
nete muß alſo Grundeigenthümer ſein, der zu wählende Stellvertreter braucht 
es nicht zu ſein. = Ui: 6 
13) Der zuſammengezogene 25ſte und 26fte Bezirk ſtellt 1 Stadtverordneten. 
Herr Behrendt und 1 Stellvertreter, beide ſcheiden aus. Beide zu wäh⸗ 
lende müſſen Grundeigenthümer ſein. 8 ee 
14) Der Late Bezirk ftellt 1 Stadtverordneten, Herr Krauſe und 1 Stelloer⸗ 
treter, beide ſcheiden aus. Die zu Wählenden müͤſſen Grundeigenthüme 


ſein. ; n 
15) Der 32 ſte Bezirk ftellt einen Stadtverordneten, Herr Ellerholz, der aus ſche. 
det. Der zu Waͤhlende muß Grundeigenthümer ſein. N 
Die nachſtehende Tabelle enthält die Bezeichnung des Orts und der Zeit 
der Wahl für die einzelnen Bezirke. — 5 
Jeder ſtimmfähige Bürger wird noch eine beſondere Einladung erhalten. 
16 ie rege, allgemeinete Theilnahme für Angelegenheiten des Gemeinweſens 
Pe uns hoffen, daß jeder unferer ſtimmfähigen Mitbürger, der nicht durch unzu⸗ 
eſeitigende Verhinderung abgehalten wird, an der Wahl in ſeinem Bezitke Theil 
nehmen werde. Nur durch eine allgemeine Betheiligung bei der Wahl, können 
anner gewählt werden, die das Vertrauen der Mehrheit der ſtimmfähigen Bür⸗ 
2 des Bezirks beſitzen. Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten gottes, 
lenſtlichen Verſammlungen werden an den Wahltagen 50 5 


anin iur: 
Harte U 
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Mittwoch, den 27ſten September ei, in der St. Trinitatis⸗, St. Katha⸗ 
rinen⸗, St. Barbara: und St. Salvator⸗Kirche Vormittag 9 Uber 
Dünherftäg, den 28ſten September c, in der St. Marien und St. or 
hannis⸗Kirche Vormittag 9 Uhr 
Küttſchden, nach deren Beendigung ſofort zu Wahl geſchritten werden wird. 


Nummer Tag 
ö Stunde 
und der a 
Namen 8 Wahl der 
l s 2 
W Wahl⸗Verſamm eh Wahl. 
Stadt⸗Bezirke. September e. 


Iſdes Voggampfuhls 


u. 1 

Ader Nele, 142 1 ini ; 9 uhr. 

Alder Hundegaſſe 2 1 Rathhaus Dounerf ag . 28. 

‚sldes Tangenmurktes 2 — Mathhaus Donnerſtag d. 28.0 Vorm. she 
Adder Breitgaſſe 1 1 St. Marien⸗Kirche Donnerſtag d. 28 Vorm. 10 Uhr. 
10ſder Johannisgaſſe 2 1 St. Johann.⸗Kirche 5 d. 28. Vorm. 10 Uhr. 


11 der Haͤker⸗ 
5 u und 

12 “der Tobiasgaſſe 
13ʃdes Altſtaͤdt, Graben 
14 ſdDbes olzmarktes 
les er FR 
22 des Eimermacherho 
25 08 ern, 
24 von Mattenbuden 

25 der Weiden⸗ 

u. und ö 
26 der Schwalbengaſſe I; 1 St. Barb.⸗K. Sakr. [Mittwoch d, 27. 
28 der Sandgrube 1 1 St. Salvator⸗K. [Mittwoch d. 27. 


— et Johann Rt T nad d. 28. Nachm. 2 Uhr. 
10 St. Cathar.⸗Kirche[ Mittwoch d. 27. 

St. Cath. ⸗K⸗ Salt Mittwoch d. 27. [Vorm. 10 Uhr. 
— St. Cathar.-Kirche[ Mittwoch d. 27. [Nachm. 2 Uhr. 
— Vorm. 10 Uhr. 
1 


St. Joh⸗K.⸗Sakr.Dennerſtag d. 28. 
Vorm. 10 Uhr. 


St. BarbaraKircheheittwoch d. 27. 
Nachm. 2 Uhr. 


Mittwoch d. 27. 


Erf mr 


St. Barbara Kirche 


Vorm, 10 Uhr. 


32 von Schidlitz. 1 — Schulhaus daſelbſi[Donnerſtag d. 28.J[Vorm. 9 Uhr- 


Danzig, den 12. September 1848. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und 1 
Prämien ⸗Vertheilun 
Für ſchnele Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe bei io Bachbenanyten Jeu 
ſind folgende Prämien bewilligt worden, welche von den Theilhabern gegen 


Vorm. 10 Uhr. 


| 
| 
| 
| 
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genhändige Ouittungsleiſtung von der Kämmerei⸗Kaſſe in Empfang ne 
werden können: » 
In Betreff des Feuers am 22. Juli a. e., an der großen Mühle. 
Prämie 1. dem Knecht Jacob Schulz 1 Rtl. 
* „ Friedrich Romelſch 1 Rtl. 
bh 8. » „ Carl Radtke 1 Rtl. 
h 4. „ Friedrich Huſe 1 Rtl. 6 
B. In Betreff des Feuers in aber Nacht zum 4. Auguſt a. o. Tifeptergaffe: A 
Prämie 1. dem Knecht Friedrich Romelſch 4 Rtl. 9 
u » Friedrich Romelſch 4 Rtl. 
; 3.0» Arbeitsmann Chriſt. Arendt HR. 
in 4. „ Fuhrmann Gottlieb Kornath 3 Ren! 0 
C. a des Feuers in der Nacht zum 14. Anguſt a. c., eder. 
Prämie 1. dem Knecht Gottlieb Klinger 4 Rtl—. 
2 u pes „ Franz Schröder ART. 

d N d nts . Aus » Friedrich Romelſch 3. Rtl. 
51 I „Friedrich Burandt 3 Rl. ff 
N dum. n Friedtich Romeiſch 2 Rtl. 

D. Ju Betreff des Feuers am 16. Anguſt a. e. in der Reunaugengaſſe. 
Prämie 1. dem Fuhrmann Witzki 2 Rtl. 15 Sgr. 

„ 2. dem Kaufmann Wernick 2⸗Rtl. 15 Sgr. 

25 752 „ 3. dem Fuhrmann Katſchinski 1 Rtl. 15 Sgr. 
r „ 4. dem Knecht Friedrich Schröder 1 Nik. 15 er 
Tr au den 6. September 18 0 ' 

Die Feuer⸗ „Deputation. 0 

„ Vie Frau Eldandte Henriette Paleske geb. Jebens hat nach erreichter babe 
keit mit ihrem Ehegatten dem hieſigen ma ohen Heinrich Paleske die Ges 
En der Güter und des Erwerbes bechtzeitig rer 
Danzig, den 2. Scene 
Königl. Land⸗ and! Stadtgericht. 
7. Wegen Baufälligkeit der Brücke am Sande, zwiſchen der Segen 
und Pfefferſtadt, wird dieſelbe vom 16. d. Mis. an auf die Dauer der Repara⸗ 
tur geſperrt ſein, wovon das dabei inteteſſirende Publikum in ak geſetzt 
wird. 
Danzig, den 16. 8 1848. 
Der Polizei⸗ n 
N bon Clauſewitz. a 


re rn r IS SR NE K T 8. 

8. Der hieſelbſt auf der Mottlau am Bleihofe belegene Oderkahn W. 70. 
welcher mit den Geraͤthſchaften auf 133 rtl. 29 fgr. abgeſchätzt iſt, ſoll in dem auf 
den 18. (achtzehnten) October 1848, Vormittags 11 uhr 
der ern Kammer: Gerichts. Aſſeſſot Henning angeſeßten Termine . are 

ichtsſtelle verkauft werden. n 
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Die unbekannten Schiffsgläubiger werden zu dieſem Termine zur Geltend⸗ 
machung ihrer Anſprüche bei Vermeidung der Präkluſion vorgeladen 

Danzig, den 12. Septbr. 1848. ; 

Königl. Commerze und Admiralitäts Collegium. . 

9. Es ſollen den 19. d. M., Vermittags um 9 Uhr, eine anſehnliche Parthie 
Eichen-, Rüſtern⸗, Roth: u. Weiß büchen-Holzabgänge u. Spähne, an den Meift- 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung, auf dem Hofe der Königlichen Artillerie⸗ 
Werkſtatt Hühnergaſſe Ro. 323., Öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige 
eingeladen werden. 

Danzig, den 12. September 1818. 

Die Verwaltung der Königlichen Artillerie-Werkſtatt. 
10. Zur Einreichung verſiegelter Submiffionen in Betreff der Maurer- 
Zimmer,, Tiſchler“ Schloſſer-, Töpfer. und Glaſer-Arbeiten, incl. 
Materialien, Behufs Inſtandſetzung der Bleihofgebäude, ſteht 
Donnerſtag, den 21. d. Mts., Vormittags 11 Uhr, \ 

im Bureau der Bau-Calculatur auf dem Rathhauſe Termin an, wofelbft die Er 
öffnung der Submiſſionen in Gegenwart der Submittenten erfolgen wird. 

Anſchlaͤge find Bedingungen können vor dem Termine ebendaſelbſt eingeſehen 
werden. Danzig, d. 15. Septbr. 1818. | 
231 Die Bau-⸗Deputation. RT 
S 5 
tr Heute Nachmittag 23 Uhr entſchlief nach 6 wöchentlichen ſchweren Leiden 
an der Waſſerſucht unſer geliebter Gatte und Vater, der König. Feſtungs⸗Ban⸗ 
ſchreiber a. D. Johann Eberling, in ſeinem Gäften Lebensjahre Dieſe Anzeige 
widmen tief betrübt allen Freunden und Bekannten die Hinterbliebenen. 

Neuſchottland, den 15, September 1848. 


Lüterariſche Anzeige 

1 f 
2. dn L. G. Homann's Kunſt u. Buchhandlung, 
Jopengaſſe 593, ging ſo eben ein: 

Wunderbare und merkwürdige Prophezeihungen der Somnams 
büle Maria Stiefel aus Ebernberg, über die Zukunft der Jahre 
1848 bis 1856. Preis 2 für. 6 pf. 

Von dieſer merkwürdigen Schrift wurden bereits 20,000 Exempl. verkauft. 


ö Ane Eon 
e e eee nl ess Nennen 
* 13. Das zum Nachlaſſe des Nee gehörige 3 
38 Langgaſſe No. 509., beſtehend aus maſſivem Vorder, Seiten- und Hinter⸗ IK 
ze Gebäude mit 8 heizbaren Stuben und ſich wegen feiner vortheilhaften 2. 
27 Lage beſonders zu einem Ladengeſchäfte eignend, ſoll aus freier Hand ver- FE 
* kauft werden. Näheres darüber Fiſcherthor 130. in den Vormittagsſtund. K 
CCC SE ELENA RR 
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— „Am 19. d. M., Nachmittags 4 Uhr, General: Berfammlung zur Wahl 
er Direktoren und des Ergänzungs⸗Ausſchuſſes, fo wie zur Berathung ücer die 

Anderung der $$ 7. und 11. der Statuten. 

Danzig, den 11. September 1848. 

Die Directoren des Danziger Clubs. 
Die geehrten hieſigen Gartenbeſitzer, welche geſonnen ſind Birnen 

Re und Bergamotten zum Verfchiffen nach St. Petersburg zu verfaus 
en werden hiemit aufgefordert, ſelbige vom 18. bis 20. d. M. nach Strohdeich 
5 befördern. Der Preis für gute Bergamotten iſt 10 Sgr. und für Beure de 
nr und Gronkaucr 15 Sgr. pro Büttchen; alles Obſt wird dort zur Stelle 

gemeſſen und ſogleich baar bezahlt. N 


16. Die Berliniſche Feuer-Verſicherungs-Anſtalt 
derſichert Gebaͤude, Mobilien u. Waaren zu den billigſten Prämien durch 
den Haupt⸗Agenten Alfred Reinid, Brodtbänkeng. 667. 


15. 


17. Ein ordentliches Mädchen, das in Handarbeiten und in der Wirthſchaft 
geübt iſt, findet eine Stelle als Schänkerin Neufahrwaſſer, Hafenſtraße (6. 

‚ g N + 
18, Penfiond: Anzeige, 


Eltern, welche geneigt find, die Ausbildung der geiſtigen Anlagen, wie das 
phyſiſche Wohl ihrer Töchter der gewiſſenhaften Führung einer, für eine höhere 
chuanſtalt eraminirten, erfahrenen Lehrerin anzuvertrauen, wird das Nähere 
mitgetheilt: Hundegaſſe No 325., vom 2. October an: Hundegaſſe No. 271. 
19. Ein erfahrener Lehrer iſt erbötig, gründlichen Unterricht im Rechnen 
und in Mathematik zu ertheilen. Hierauf Reflectirende erfahren das Nähere 
teitegaſſe 1192. N 
20. Allen lieben Bekannten, die ſich ihrer noch freundlich erinnern, ſagt bei 
ihrer Abreiſe von Berlin nach Texas ein herzliches Lebewohl 
E life Arans. 
* Ich empfehle mich allen meinen Freunden und etwaigen Feinden bei 
meiner Abreiſe nach Stettin, Berlin und Schleſien auf 6 Wochen ganz ergebenſt. 
David Eduard Lück. 
. Tanz-Unterrichts-Anzeige, 

Einem hochgeehrten Publicum zeige ich ganz ergebenst an, dass mit 
dem 1. October d. J. der Tanz-Unterricht, sowohl in meiner Behausung, als 
zuch in andern Privathäusern beginnen wird. Es wird meinerseits dieser Un- 
Pariet nach gründlichen Regeln ertheilt, u. nicht nur die modernen Tänze u. 

us fert. eingeübt, sond. d. mir anvert. Schü]. dah. gef., s. mit d erf. Anstande in 
Jed. gebild. Zirk. z. beweg. Gleichz empf. ich mich b. vork. Festl. a. Polterab, u. Z. 
mTangem. verschied. Gruppirungen u. all grotesque u. serieusenNational-Charact.- 
Anzen. Anmeld. tägl. zwisch. 9—12 Mitt. in mein. Wohn. Wollwebergasse 1987, 
J torresse, ex maitre de Ballet, maitre de danse et d'exsereice gimnastiques. 
* öute Winter ⸗Aepfel w. in Strohdeich v. 18. — 20. d. M. 
ebenfalls gekauft und pro Buttchen mit 5 Sgr. bezahlt. 
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„ In der Erholung zu Niederfeld. 

Heute Montag muſikaliſche Abendunterhaltung wozu ergebenſt einladet F. Zander 
25. Heute Montag, den 18. Septbr., Konzert in 
%%% ͤ0btl  Ewale, 
26. Schahnasjan's Garten. 

Montag, den 18, groß. Konzert von Fr. Laade. Abends Beleuchtung 
27 Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Allex⸗Engel, 


heute: im den gediegenſten Formen, vorſchreſtend; feltener Weltbegebenheiten. 


os. Engelmann ſches Kaffec⸗Haus in Schidlibz. 


Heute Montag Konzert und Gartenbeleuchtung. Anfang 4 Uhr. 


29. deutſches Haus. 0 
Heute zum Abendeſſen Rebhühner, Haſenbraten und gut ansgelagertes baier⸗ 
ches Bier vom Faß gezapft, wozu ergebenſt einladet Schewitzk i. 
30. Ein anſtändiges Mädchen, welches mit der Küche und Hausbaltung ders 


traut iſt, ſucht ein Unterkommen in einer Wirthſchaft. Näheres Sandgr. 441. 
31. . hochgeehrtes Publicum erlaube ich mir auf einen von mir 


verfertigten Flügel mit engl. Repetitions-Mechanik ganz erg.“ 


aufmerksam zu machen, an welchem, mittelst einer ganz neuen Vorrichtung 
der Spieler sich nach Bequemlichkeit die Spielart leicht und schwer, so wie, 


tief und flach stellen kann; und erlaube ich mir, diese sehr „meckmägsiaf 
Verbesserung, so wie den äusserst billigen Preis dieser Art Flügel ganz bei 


sonders zu empfehlen. Theodor Woycke, Pianofortebauer. 
Altstädtschen Graben 430 dem Hausthor schrägeüber- 
32. Penſionaite finden freundliche und billige Aufnahme und Nachhilfe in den 
Schularbeiten Hintergaſſe 126. 
33. Ein alter Kaſten für einen Flügel wird zu miethen oder zu kaufen ges 
ſucht; darauf Reflectirende werden gebeten, ihre Adreſſe Buttermarkt No. 2092, 
beim Herrn Rode abzugeben. f 
34. 3500 rtl. Pupillengeld zu beſtätigen. Commiſſ. Bach, Röpergaſſe 374. 


3.5 Ein unverheiratheter, Gärtner, der zugleich die Jagd eren 
findet ſogleich eine Stelle auf einem Gute bei Danzig. Näheres bei Hertn Kauf 


maun Meyer, Heil. Geiſtgaſſe No. 1005. © nz der 
Auch wird ein gut dreſſirter Huͤhnerhund zu kaufen geſucht/ worübet 
Meldungen dort abzugeben. Mi HEN „a het 
lange gedienter Mann, der die beſten Zeugulſſe doppelt aufzuweiſen hat; wünſcht 
neben feiner Penſion in einer Dorfſchaft das Schutzenamt, oder eine ähuli 
Beſchäftigung zu übernehmen. Das Nähere in Danzig, Pfaffengaſſe No. 3627.5 
eine Treppe hoch. b 21 „ls 
Beilage. 


| 


| 


| 


2 — 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No, 218. Montag, den 18 September 1848. 


39. 400 bis 500 alte große Dachpfannen werden zu kaufen geſucht Johannis- 
gaſſe No. 1367. f 
38. Lampen in all, Gattung, u. and. Gegenſt. w. ſtets am ſchönſt. lackitt, brone. 
u. vergold., ſ. d. dieſ. dauerh. un beſtänd. Glanz beh, auch jed. Repar. u. Rei⸗ 
nigen bill. gemacht b. A. F. Bergemann, Klempumſt.; Vodtsmg. 1178., d. 2. H. v. Kth. 
39. 600 Rtl. werden gegen beinahe dreifache hypothekariſche Sicherheit 
ſofort gewünſcht. Adreſſen unter G. Z. werden im Intelligenz Comtoir, erbeten. 
40. Ein Knabe, d. d Schuhmach. ert. w., m. ſ. Eimermachh. große Gaſſe 1748. 
41. Mit dem 8. October c. beginnt der erſte Curſus für den Unterricht in der 


0 S r 4 h , 
doppelten Buchführung. Meldungen werden täglich von 1 bis halb 
3 Uhr Mittags entgegen genommen Röpergaffe No. 473, 2 Treppen hoch. 
Nenn R , gie a 
42. Eimermacherhof gr Bäckergaſſe) 1794 iſt eine freunde. Wohnung zu ver, 
43. Eine freundlich meublirte Jangeſtube nebſt Kabinet iſt zum 1: Oktober 
Altſtädtſch. Graben am Holzmarkt No 301. zu vermiethen. Ad 
m; MEN: } ) 
4. Langgaſſe 2002., am Thor, iſt eine Stube mit Meub. zu verm. 
45. Dienergaſſe 119. iſt ein kleines Logis mit Meubeln z. v. u. gl. zu bez. 
46. Scharrmachergaſſe 1998. ſind 2 Zimmer mit auch ohne Meubel zu vorm. 
47. Breitgaſſe 1195. find 4 —5 Zimmer zu verm., z. Mich. auch gl. 
48. Die Untergelegenheit des Hauſes Wollwebergaſſe 1985., durch die 
Nähe des Theaters beſonders zum Gaſtlokal, wie auch zu jedem Ladengeſchäft 
geeignet, iſt nebſt Mange-Etage und Hinterhaus zum 1. October d. J. zu vermie. 
then. Näheres Heil Geiſtgaſſe 978., 2 Treppen hoch, bis 10 Uhr. . 


49. Ein geräumiger Speicherhof, nahe der Kuhbrücke, iſt billig zu 
dermiethen. Näheres Milchkannengaſſe im Speicher „die Freiheit. e ö 

Jopeng. 735. 1 Vorderzimm., nöthiaf m. Bedientenſchlafſt. m. a. o. M. z o, 
51. 1 meubl. Hangeſtude, Sonnenſeite, 3 Fenſter Fronte, iſt Langgaſſe 515. z. v. 


id „ e f b 
52. Mittwoch, d. 20, September c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gericht 
liche Verfügung, in der Mühle zu Leegſtrieß, gegen baare Zahlung öffentlich ver 
ſteigern: Mobilien, Hand: und Küchengeräthe, etwas Bauholz und ſonſt mans, 


cherlei brauchbare Sachen. E Ale. 4 14165 
We f * Jab. Jac. Wagner, ſtellb. Auctiouator. 


Sachen zu verkqufen in Danzig 
1 a A oder bewegliche . al 
53. 2 große Sand fein, Pfoſten ſ. billig zu verkgufen am Holzmarkt No. 301: 
54. So eben empfing ich eine Partie ſchöner birkener Fourniere, welche 


ich, ſo wie mein Lager mahagoni Fourniere, den Herren Tiſchlern billigſt 


empfehle. J. C. Roſalowsky, Milchkaunengaſſe im Speicher »die Freiheit.“ 
55. Schleuniger Ausverkauf. — 
56. Aus einer aufgelöſten Tuchbaudlung ſollen werfchiedene Sorten erf. Tuche 


in allen Farben, fo wie Winter -Bukskins, dunkle Kaſimir-Weſten à 10 Sgr. 
ſchwarz carritte Sammet-Weſten 3 18 Sgr., ſeidene Halstücher a 20 Sgr. ꝛc 
werden unterm Koſtenpreiſe verkauft f N 


Langgaſſe No. 508., part., dicht neben d. Rathh. 
Ph Tuch und Budstfin 
werden wegen beabſichtigter ſchneller Räumung des ganzen Lagers zu bedeutend 
heiabgeſetzten Pieiſen verkauft, etenſo eine bedeutende Partie ſchwarz⸗ſeid. 
Herren⸗Halstücher, Sammet u. Atlas zu Weſten, 
verſchiedene kayirte und geſtreifte Weß enſtoffe die 
Elle zu AU: OH Some 0 mm Sch reckze ge 6 
iu zer, Tuch, Picerlage aus Sellin, 55 1 3150 Spe 
56 En Repoſitorium u. Tomb. en n eit ah, Grob a3, 
5% 160 Fetthammet zu verk. in Carlikau b. Zoppot. 
60, Geſchaͤltes Baäckoͤbſt, Ae pfel und Birn en em⸗ 
pfingen und empfehlen Joppe & Ktnatz; Breite und Langgaſſe. 
al, Um vor Ankunft der neuen Mantelſtoffe (Lamas) u, Mouſ⸗ 
ſelin de laine⸗Roben zan e Leipziger Meſſe en een, 
Vortath ee 185 mit bedeutend, herabgeſetzten Prelſen ausver 


kauft bei dwe stein, Langgaſſe 396. 


62. Wegen Aufgabe des Ge ſchaͤßts ſollen Filz- und Seidenhuͤte wie Filzſchuhe 
wohlfeit getan ide Sreitgafe to. 1209.69 A. Rohde. 8 % 
ine hr, 1 Keep! Sophn, 6 Kehru 6 Potertähte; 2 
6. e piegel it zu 1 N . 1 11 0 RT 921 
64. Ganzlicher Ausverkf, der Putzwaareu b. M. J. Cohn, Langgaſſe 376. 
95. 1 alter Wee Ofen ift Alan 98. zu verkaufen. 


— . bk; 


20. 1 birk. Eckſpind und 1 Polſter⸗Lehnſt. f. 


— 2277 — 


10 Frisches Proyeneeöl, Wärschger Slearin- Lichte aus der 

brik der Herren Epe ade Ser. p. Pfund, bei grösserer 
Abnahme bedeutend bi liger, ächten Wessliig- und holl. Schutten-Ta- 
back empfichlt · A Schepke, Jopengasse 596. 


„ Girüneberger Weintrauben 


empfiehlt auch in d. J. von Mitte Sptbr. an bis Ende October a Pfd. 22 far. 


in Fuͤßchen von 12 bis 30 Pfd. Die Fäßchen werden weder berechnet noch mit⸗ 


gewogen. fi 
Die Trauben werden, wenn die bis jetzt gehabte, günſtige Witterung irgend 


Noch anhält, eine ausgezeichnete Güte erreichen unp darf ich, da nun auch 
das Porto um ½ Theil ermaͤßigt iſt, wenn auf recht viele 


Aufträge rechnen; ich werde wie bisher nur immer die beſten u. ſchönſten Trau- 
en ſenden und mir jo das ſeit Jahren vielſeitig geſchenkte Vertrauen auch fer⸗ 
ner bewahren. | fe 71 Moſchke, in Gräneberg Schl. N 
66. Friſche hollaͤndiſche und ſchottiſche Heeringe 
beſter Qugliiät in 6, Je und einzeln, marinitte Heeringe und Sardellen em⸗ 
pfiehlt billigſt x 4 A. Faſt, Langenmarkt 492. 
60. Mit d. bill. Verk. v. Haubenb. a 1 g. Zpf. d. Elle 
Nets, Tülls, bef Strickw. w. ind. Vandh. b. J S. Goldſchmidt u. Co,, Breitg. 1217. fortgeſ. 
7 billig z. v. H. Gſtg. 1013., 2 Tr. 
gd Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
71 Nothwen diger Verkauf. 
Das dem Schiffscapitain Gottfried Eduard Maaß und ſeiner Ehefrau Eli⸗ 
ſabeth, geb. Carty zugehorige Grundſtück in der Burgſtraße, No. 10. des Aypos 
thekenbuchs und 16641. der Servisanlage, abgeſchaͤtzt auf 1603 rtl, 16 fgr. ö pf. 
zu folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Tare, ſoll f g N 8 
mute am 29, December 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. non e 
u Koͤnigle Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
— ̃ — pp la re f 
Sachen zu derkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sach en 
72. Nothwendige Subhaſtation. 
Königliches Land- und. Stadtgericht Dirſchau. 
Das Joſeph Vehrendſche, jetzt an die Caroline Dorothea Erasmus geb. Neu⸗ 
kirch verkaufte Erbpachtsgrundſtück Zeisgendorf No. 6. von etwa 65 Morgen 
Preußiſch, gerichtlich aögeſchage auf 4638 rtl. 28 ſgr., ſoll in termino 


— En 


rar 


» 


— e 


A ge IR, i an h ea ec ue 12. N 
vor Herrn Lands, und Stadtgerichts⸗Rath Ultici verſteigert werden. 
Hypothekenſchein ſind täglich m III. Bureau de Nn Fame, ARR 

Dirſchau, den 7. September 1848. Aid x on 
61. Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts zu 
Neuſtadt in Weſipreußen und zwar in dem Dorfe Luſino sub No. 15. des Hy⸗ 
pothekenbuchs belegene Halbbauergrundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 991 rtk 
5 ſgr. 6 pf. folk in nothwendiger Subhaſtation j a 

f am 18. December c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt verkauft werden. 

Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein lönnen in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. 
Reuſtadt, den 24. Juli 1848. 8 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Sonntag, den 10. September 1848, ſind in nachbenannten Kirckenn 
nur zum zn. Male ante 
St. Marien. er Bürger und Fleiſchermeiſter Herr Wilhelm Julius Gold ; 
‚ wittweten Frau Henriette Ramſey geb. Brandt. 1 f 75 15 EP 
Der Bürger und Juwelier Herr Carl Julius Lietau mit Igfr. Wilhelmine 
e e 
Der Bürger und Baͤckermeiſter Herr Julius Robert Claus mit Igfr. 8 
er f na Clara Florent. König. 3 10 mit Joft Joban: 
2921 6 N Der erte und Maler Herr Carl Heinrich Panten mit Igfr⸗ Louiſe Win⸗ 
kelhauſen. a l f 5 rn ns 
\ Der als und Schuhmacher Friedrich Wilh. Reis mit Igfr. Emilie "Con 
5. L. raͤder. En 7131 { 1 5 5%) 14 4 
Könige. Kapelle. Der Arbeitsmann Joſeph Hallmann mit feiner Braut Julianna Schul 
St. Johann. Der Bürger, Eigentbümer und Fleiſchermeiſter Herr Wilhelm "ins Göidan, 
x Wittwer, mit der verwittweten Frau Friederike Lonife Henriette Ranıfey 
1 45 geb. Brandt. e art Kelten 
St, Katharin. Der Arbeitsinann Johann Gottlieb Böttcher mit Frau Henriette Amalie 
f Ir de geb. 8 7 n 92 . e 0 
Der Bürger und Manrergeſell Herr Johann Karl Lorenz mit A ; 
nate Rathke geb. Galitzk. } 7 20.5 3 0 Er ang dez 
Der Arbeitsmann Johann Jacob Buchner mit Frau Helene Eleonore Se, 
panski geb. Mafowsfi. .,.., u... 757 
St. Bartpolomdi, ne: Pag und Eigenthümer Carl Heinrich Panten mit Igfr. Louiſe 
inkelhauſen. 19279 12 1 2270 13 3170 um 
Heil. Leichnam. Der Gutspaͤchter Herr Carl Auguſt Olivier mit Fräulein Bertha Dorothea 
1 S Ruth von Klein Kölpin. 
Himmelfahrtskirche. Andreas Friedrich Gaſteier mit Igfr. Marla Adelgunde Koch. 
St. Barbara. Der Schloſſer Gottlieb Julſus Heinrich mit Anna Marie Bowski. 
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ofbüͤchdrückert 
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Medaction: Königl. Intetligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel'ſchen 


